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Planung der Stadt Berrouaghia, Dep. Algier, Modellbild P. A. Emery und Breuillat, Architekten, Algier j I'rbanisation iii la

Dep. d'Alger, Maquette / Planning of Berrouaghia

ritte de Berrouaghia,

FRANZÖSISCHE ARCHITEKTUR

./us Anlaß und zur Würdigung der yeyenwärliy in
verschiedenen Schweizerslädten yezeiyten Wanderausstelluny

französischer Architektur veröffentlichen wir im
vorliegenden Hefte einiye Projekte und Bauten, welche die

typischen Merkmale lebendiyer französischer Gestallunys-

auffassuny tragen.

Mit dem Projekt für die Neuyestaltuny und Erweileruny
einer alyerischen Stadt möchten wir auj die großen
Städtebau liehen .lufgaben hinweisen, vor denen heute

Frankreich im Mutterlande und in seinen Kolonien sieht.

Weilblick und Grundsätzlichkeit waren schon den her-

vorrayenden Stadtbau meislern des IJ., 18. und ig.
Jahrhunderts eiyen, und es ist zu hoffen, daß sich auch die

lieutiye Generation der übernommenen Verpflichtungen
würdiy und yewaehsen erweist.

Die «Contribution ä une Theorie de l Architecture» des

großen Auyuste Perret ist nicht in einer abstrakten Vision

geboren, sondern ist das Eryebnis einer in umfassendem

praktischem Bauen yereiften Erkenntnis, die gerade
dadurch su überzeuyend wirkt. Der geniale Architekt und
Meisler des Eisenbetons lehrt uns, daß Baumidee und

Konstruktion in unzertrennlicher Verbundenheit Aufbau
und Gesicht der Architektur bestimmen und daß die sinn¬

gemäße Unterscheiduny zwischen Wesentlichem und
Unwesentlichem ihr letzte Klarheit und Schönheit verleihen.

Im Projekt Le Corbusiers für ein Geschäftshochhaus in

Alyier finden wir jenen unbeirrbaren gestalterischen

II illen und Mut wieder, denen Frankreich so viele lier-
vorrayende Bauwerke der verschiedensten Jahrhunderte
und seine Vorrangstellung in der künstlerischen und

geistigen Hell verdankt.

Im Markt vnn Clichy der Architekten F.. Beaudouin fy

M. Lods wird die 'Tradition der genialen französischen
Konstrukteure und Erfinder in überzeugender Weise

fortgesetzt, die es in allen Epochen yewagl haben, die
technischen Möglichkeiten der Zeit in den Dienst des Bauens

und des menschlichen Gebrauchs zu stellen.

Großzüyiykeil, Erfindunyskraft, Mut, Klarheit, Schönheit,

wenn diese Merkmale französischen Schaff'ensgeisles

auch die heutigen Architeklen erfüllen und leiten, unil
wenn die Bauenden die wegweisenden schöpferischen

Leistungen der Pioniere auszuwerten wissen, dann wird
Frankreich seine großartige Bautradition und seine

geistige Stralilungskraft zum Nutzen der Arehileklurent-
wicklung in der Hell neu erblühen sehen. Die Redaktion
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